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Naturtreff zum Thema GehölzschniƩ  
MiƩwoch, 28. Januar 2026 um 19 Uhr, Bibliothek Seen 

Jeder SchniƩ an einem Strauch oder Baum hat Auswirkungen auf das Wachstum der Pflanze 
und die davon abhängigen Lebewesen wie Menschen, Vögel, Insekten. 

An diesem Naturtreŏreff zeige ich Grundlagen zum Verständnis der Wachstumsweise von 
Gehölzen auf. Was wollen wir erreichen, wenn wir ein Strauch schneiden? Wo sollen wir 
schneiden - oder wo schneiden wir vielleicht besser nicht, um das Ziel zu erreichen? 

Hast du konkrete Fragen zu einer besƟmmten Pflanze im Garten, dann bring biƩe ein Foto 
oder Zweig mit. 

Das SchniƩgut, vor allem von einheimischen Gehölzen, kann für interessante Kleinstrukturen 
als biodiversitätsfördernde Massnahme im Garten verwendet werden. Je nach Verarbeitung 
entstehen unterschiedliche Lebensräume für verschiedene Tiergruppen. Welche ist für 
welche Arten nützlich? 

Abschliessend widmen wir uns noch einer Frage im Rahmen unseres neuen 
SchwerpunkƩhemas Nacht - Leben im Dunkel: Welche Auswirkungen hat künstliches Licht in 
der Nacht auf Bäume und Sträucher? 

 

Workshop PrakƟscher GehölzschniƩ: Sträucher, Beeren, Obst  
Samstag, 31. Januar 2026 von 9:30 -12:00 Uhr Biodiversitätsgarten 

Um das theoreƟsche Wissen vom Naturtreff in die Praxis umzusetzen, schneiden wir 
gemeinsam Sträucher, Beeren und Obst im und um den Biodiversitätsgarten. Der Workshop 
ist zu kurz, um danach ein Profi im Schneiden zu sein, er schaŏ aber eine Grundlage, um die 
Gehölze im eigenen Garten zu pflegen.  

Die Teilnahme am Naturtreff vom MiƩwoch 28.1. ist Voraussetzung für den Besuch des 
Workshops 

Bis bald 

Regina Bachmann 


